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VALENTIN OMAN, geboren 1935 in St. Stefan/ Šteben bei Villach, maturierte 1958 im Marianum 
Tanzenberg/Plešivec, welche auch so bedeutende Schriftsteller wie Peter Handke, Florian Lipuš oder 
Engelbert Obernosterer besuchten. Von 1958 bis 1962 studierte er bei Professor Hilda Schmid-Jesser 
an der heutigen Universität für angewandte Kunst in Wien, 1963 schloss er eine Spezialklasse für 
Druckgrafik bei Professor Riko Debenjak an der Akademie für bildende Kunst in Laibach /Ljubljana 
ab. Ab den 60er Jahren beginnt seine Ausstellungstätigkeit. Die Umsetzung zahlreicher Projekte und 
Ausstellungen auf der ganzen Welt. Heute lebt und arbeitet der Künstler in Wien und in Finkenstein 
in Kärnten/Koroška. 
 
Er zählt zweifelsohne zu den renommiertesten und authentischsten österreichischen 
Künstlerpersönlichkeiten und seit Jahrzehnten schon kann man auf seinen künstlerischen Spuren 
wandeln, in Kirchen, auf öƯentlichen Plätzen, an Orten die zum Innehalten einladen oder daran 
gemahnen nie zu vergessen, welche Geschichte mit einem Ort verbunden ist. Oman bewegen die 
Themen unserer Zeit und die Fragen unserer Vergangenheit, als großer Humanist ist ihm das 
Versöhnliche, das Verbindende immer ein Anliegen gewesen. Sich mit seinem Werk zu beschäftigen, 
in Omans Schöpfungen zu vertiefen, bedeute so auch sich selbst und die ganze Welt zu entdecken, 
so beschreibt es die Kunsthistorikerin Milena Zlatar auf wunderbare Weise. 
 
„Wenn man Valentin Oman in seinem Malerkittel im Atelier begegnet, weiß man zunächst nicht, ob 
der Mann aus der Zukunft oder aus der Antike kommt. Ein beeindruckende Erscheinung. Ein Künstler, 
der unermüdlich seine Leinwände bearbeitet, aufträgt, abzieht, übermalt und überklebt, bürstet, 
kratzt, herumträgt und ordnet, sitzt und betrachtet. Im Gespräch spitzt er die Ohren und sein ohnehin 
durchdringender Blick wird noch schärfer. Er möchte Geschichten hören über das Leben. Über 
Länder und Kulturen. Valentin Oman ist ein Menschenforscher, ein Anthropologe. Der Mensch in all 
seinen Facetten steht im Mittelpunkt seines Werk. „Ecce homo“ heißt sein Zyklus, so Martin Traxl, 
ORF-Kulturjournalist und langjähriger Freund des Künstlers und seiner Frau Elisabeth.  
Valentin Oman feiert am 14. Dezember 2025 seinen 90. Geburtstag und es war bereits ein 
unglaubliches Jahr mit großartigen Ausstellungen im Danubiana Meulensteen Art Museum in 
Bratislava, in Salzburg, Wien, in Kranj, in Klagenfurt das so wichtige Projekt „800+“als 
eindrucksvolles Denkmal der Erinnerung mit vier Bronzestelen, in welche ein Teil der insgesamt über 
800 zweisprachigen Kärntner Ortsnamen (Namen, die über Jahrzehnte hinweg vielfach aus dem 
öƯentlichen Raum verdrängt worden waren) verewigt sind. Eine Ausstellung in Slovenj Gradec und 
noch ein weiteres Erinnerungsprojekt im öƯentlichen Raum stehen aber noch bevor…und wir freuen 
uns sehr mit unserer Ausstellung, ganz dem Künstler gewidmet, dabei sein zu können.   
                                  
 


